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Kulturangebot Mönchengladbach ver-
fügt traditionell nur über 
ein finanziell einge-
schränktes, im Vergleich 
mit Städten ähnlicher 
Größenordnung in der 
Region, unterdurch-
schnittlich ausgestatte-
tes Kulturangebot. Es 
gibt zwar Angebotsbe-
reiche, die den Vergleich 
mit anderen Städten 
nicht scheuen müssen; 
in anderen Bereichen 
gibt es aber große Lü-
cken, die von der Stadt 
gar nicht - und von an-
deren Veranstaltern nur 
teilweise oder gar nicht 
bedient werden.  

 Ein breites und qualität-
volles Kulturangebot 
zeichnet unsere Stadt 
aus. Die Vielfalt und die 
bereits vorhandenen 
Spitzenleistungen will 
die CDU für alle interes-
sierten Bevölkerungs-
gruppen auf hohem 
Niveau erhalten. Sie 
sind wesentlicher Be-
standteil städtischer 
Imagebildung nach in-
nen und außen. 

           

Angebot als Oberzent-
rum 

 

  Gerade weil wir als 
Oberzentrum Angebote 
machen, die über die 
Stadtgrenzen hinaus 
wirken, brauchen wir 
auch Hilfe von außen. 

           

Finanzierung BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN setzen sich für die 
langfristige finanzielle 
Sicherung des Vier-
Sparten-Theaters und 
der städtischen Kultur-
einrichtungen auf hohem 
Qualitätsniveau ein.  

 Öffentliche Mittel, pri-
vate Förderung und 
Initiativen können sich 
dabei in einem breiten 
Spektrum von Theater, 
Musik, bildender Kunst 
und alternativer Kunst 
ergänzen.  

           

Rahmenbedingungen BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN fordern vor diesem 
Hintergrund die Entwick-
lung eines Kulturförder-
konzeptes, um mehr 
Zielgruppen in das 
Kulturangebot in der 
Stadt einzubinden, sowie 
die Entwicklung und 
finanzielle Ausstattung 
eines Förderinstrumen-
tariums für die freie Kul-
turszene, bessere Unter-
stützung bei der Suche 
bzw. Bereitstellung von 
Atelier- und Proberäu-
men für Künstler/innen 
und Musikgruppen. Ins-
besondere die Rock-, 
Pop- und Jazzszene in 
Mönchengladbach sollte 
besser gefördert wer-
den. 

 
 
 
 

 Die CDU sieht ihre Auf-
gabe darin, Kulturschaf-
fenden in Mönchenglad-
bach gute Rahmenbe-
dingungen zu bieten. 
Dabei soll das kulturelle 
Angebot zielgruppenori-
entiert mit überörtlichen 
und privaten Partnern 
ausgebaut werden.  
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Strukturelle Erneuerung   Die nachhaltige Wirkung 
von kulturellen Lei-
stungen kann verbes-
sert werden. Strukturel-
le Erneuerungen bieten 
die Chance, Kreativität 
zu fördern und Kosten 
zu begrenzen.  

           

„Leuchtturmprojekte“   „Leuchtturmprojekte“ in 
Kooperation mit priva-
ten Partnern haben in 
der Kulturpolitik der 
CDU einen hohen Stel-
lenwert. Ein Beispiel 
hierfür kann der zweite 
Bauabschnitt des Muse-
um Abteiberg sein.  

 
 
 
 

           

Theater: Spielbetrieb BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN setzen sich für die 
langfristige finanzielle 
Sicherung des Vier-
Sparten-Theaters und 
der städtischen Kultur-
einrichtungen auf hohem 
Qualitätsniveau ein.  

     Die Sanierung des Ge-
bäudes, um die räum-
lichen Voraussetzun-
gen für den Spielbe-
trieb wieder herzustel-
len, ist sichergestellt.  

       

Theater: Gesellschafter-
struktur 

      Die beschlossene 
Überprüfung der 
komplizierten 
Gesellschaftsstrukture
n mit dem Ziel der 
Schaffung einfacherer 
und wirtschaftlich 
effektiverer Strukturen 
bei gleichzeitiger 
Erhaltung der Qualität 
unterstützen wir 
nachdrücklich. 

   Wir wollen den Erhalt 
des Gemeinschaftsthea-
ters mit allen Sparten 
sicherstellen. 

   

Theater: Angebot BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN setzen sich für die 
langfristige finanzielle 
Sicherung des Vier-
Sparten-Theaters und 
der städtischen Kultur-
einrichtungen auf hohem 
Qualitätsniveau ein.  

     Stärkung und Ausbau 
der Angebote im 
Bereich des 
Kindertheaters, 
ebenso wie das 
Engagement im 
Bereich des 
Jugendclubs. 

       

Museen: Angebot       Stärkung der 
Zusammenarbeit mit 
privaten Sammlern 
und Realisierung 
attraktiver 
Wechselausstellungen 
mit überregionaler 
Ausstrahlung. 

   Wir setzen uns für die 
Stärkung unserer Mu-
seen ein. Dabei gilt das 
besondere Augenmerk 
den überörtlich bedeu-
tenden Museen Abtei-
berg und Schloss 
Rheydt. 

   

Museen: Raumnutzung       Vielfältigere Nutzung 
der Räumlichkeiten 
durch regelmäßige 
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öffentliche 
Veranstaltungen und 
durch die Vermietung 
an private Nutzer. 
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Museen: Gastronomie       Verbesserung des 
gastronomischen 
Angebots. 

       

Kunstvermarktung       Erheblich verbesserte 
öffentliche 
Vermarktung dieser 
bedeutsamen, aber 
weitgehend 
unbekannten 
Ausgangssituation. 

       

Kunstevents Wir fordern die Entwick-
lung eines Kulturförder-
konzeptes, um mehr 
Zielgruppen in das 
Kulturangebot in der 
Stadt einzubinden, sowie 
die Entwicklung und 
finanzielle Ausstattung 
eines Förderinstrumen-
tariums für die freie Kul-
turszene, bessere Unter-
stützung bei der Suche 
bzw. Bereitstellung von 
Atelier- und Proberäu-
men für Künstler/innen 
und Musikgruppen. Ins-
besondere die Rock-, 
Pop- und Jazzszene in 
Mönchengladbach sollte 
besser gefördert wer-
den.  

     Durchführung regel-
mäßiger Kunstevents, 
beispielsweise in An-
ehnung an den „Art-
Saturday“, bei dem an 
einem verkaufsoffenen 
Wochenende Künstler 
in vielen Geschäften 
ausstellen. 

       

Kunst & Jugend       Stärkung des 
Interesses Jugend-
licher an Kunst und 
Kultur durch ein 
verbessertes Angebot 
in diesem Bereich. 
Beispielsweise 
Videokunst, Graffitis, 
Mandalas und Mangas 
sind Kunstformen, die 
eine wichtige Rolle im 
Leben von Jugend-
lichen spielen und 
daher auch in der 
Mönchengladbacher 
Kulturlandschaft nicht 
fehlen dürfen. 

       

Ehrenamtliches  
Engagement 

Die Stadtverwaltung 
muss freiwilliges Enga-
gement stärker durch 
personelle und räumliche 
Ressourcen unbürokra-
tisch unterstützen und 
fördern. Dazu gehört 
auch, dass gemeinnützi-
ge Vereine städtische 
Flächen für Feste und 
Veranstaltungen, die 
keinem wirtschaftlichen 
Zweck dienen, gebüh-
renfrei nutzen dürfen. 

         Wir fördern das ehren-
amtliche kulturelle En-
gagement von Bürge-
rinnen und Bürgern, die 
sich in Vereinen und 
Initiativen am kulturel-
len Leben beteiligen. 

   

 


